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Auszeichnung für die besten Umweltbildungsinitiativen

Sechs Anbieter hielten der Prüfung der Jury stand

Am kommenden Dienstag, 25. Dezember, zeichnet Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka im
Rahmen einer Festveranstaltung in der St. Pöltner Synagoge die Anbieter der besten
Umweltbildungsinitiativen mit Zertifikaten aus.

Auf Bestreben von Umwelt-Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka wurde im Rahmen der
„UmweltBildungsInitiative Niederösterreich“ (ubi) über ein Jahr lang nach den besten
Umweltbildungsinitiativen gesucht. Jetzt liegen die Ergebnisse vor.

Insgesamt wurden 82 Kandidaten von einer Jury überprüft und bewertet. 16 Kandidaten
kamen in die engere Auswahl, von diesen erhielten sechs mehr als 85 Prozent der
maximal erzielbaren Bewertungspunkte. Es sind dies die Wirtschaftsuniversität Wien mit
der Ausbildung zum Abfallbeauftragten, die Umweltberatung NÖ mit der Ausbildung zum
Energieberater, die Donau-Universität Krems mit dem Universitätslehrgang
Solararchitektur, die Fachhochschule Wiener Neustadt für Wirtschaft und Technik mit dem
Studiengang MLR/Produkt- und Projektmanagement, das Umwelt Management Austria mit
dem Lehrgang Management und Umwelt und der Ökokreis Waldviertel mit der Ausbildung
zum Landschaftspfleger und Gartengestalter.

Weitere Informationen: Umwelt Management Austria an der NÖ Landesakademie, Telefon
02742/294-17451, e-mail reinhold.christian@noe-lak.at, www.uma.or.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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